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Grußwort zum Schulanfang
Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Lehrerinnen und Lehrer,
liebe automobile Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für manche ist es ein alljährlicher Wechsel in eine höhere Klasse und für
einige stellt esdenBeginneinesvölligneuenLebensabschnittesdar:Bereits
am kommenden Montag beginnt die Schule wieder. Wie wichtig ein Mit-
einander und der Austausch mit Gleichaltrigen, liebe Schülerinnen und
Schüler, ist, zeigten insbesondere die Monate im Frühjahr.
In diesen wurden von allen Seiten gemeinsame Anstrengungen unternom-
men, um den Schulbetrieb trotz der herausfordernden Situation möglichst
passend wiederaufzunehmen. Während die einen voller Spannung und
Vorfreude den Tag ihrer Einschulung abwarten, steht für viele der Wechsel
auf eine andere Schule auf dem Plan: Neue Mitschüler, neue Lehrer sowie
neue Unterrichtsfächer – Ihr dürft alle gespannt sein.
Eine starke Gemeinschaft, Toleranz und Rücksichtnahme machen ganz be-
sonders den „neuen“ Schulalltag aus.
Mein Wunsch ist: Geben Sie alle aufeinander Acht. Halten Sie Abstand und
die vorgegebenen Regeln ein. Stärken Sie bitte stets Ihr Immunsystem.

Liebe Autofahrerinnen und Autofahrer, liebe Verkehrsteilnehmer,
in der letzten Zeit durfte die gesellschaftliche Rücksichtnahme einen selten
zuvor dagewesenen Aufschwung erfahren. Daher bitte ich Sie, gerade im
Hinblick auf den Schulanfang ein besonderes Maß an Rücksicht im Stra-
ßenverkehr walten zu lassen. Helfen Sie mit, unseren Schülerinnen und
Schülern den Schulweg sicher zu gestalten.
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern, Eltern sowie allen Lehre-
rinnen und Lehrern einen angenehmen Start in das Schuljahr 2020/2021,
viel Freude und Erfolg beim Meistern des „neuen“ Schulalltags und ein
gutes Miteinander in den Klassenverbänden.

Es grüßt Sie herzlich Ihr

Markus Hollemann

Bürgermeister

Austausch der Wasserzähler
ab 31. August 2020

In verschiedenen Gebäuden in Denzlingen müssen die Wasserzähler wegen
Ablauf der Eichzeit ausgetauscht werden. Beschäftigte des Verbandsbauhofs
werden in den nächsten Wochen diese Arbeiten ausführen. Bitte unterstüt-
zen Sie diese bei der Ausführung dieser Arbeit, indem Sie für den freien Zu-
gang zu dem entsprechenden Arbeitsraum im Bereich der Wasserzähler sor-
gen. Kosten entstehen den betroffenen Haushalten durch die Umtauschakti-
on nicht. Haben Sie Fragen? Dann ist der Bauhof unter Telefon 611-510 oder
-513 gerne zur Auskunft bereit.

Quarantänepflicht bei Rückkehr
aus einem Risikogebiet

Aus aktuellem Anlass weisen wir darauf hin, dass, sofern Sie aus einem Ri-
sikogebiet einreisen, Sie sich sofort nach der Einreise in eine 14-tägige Qua-
rantäne begeben müssen.
Die Quarantänepflicht gilt für alle Personen, die sich innerhalb der letzten 14
Tage vor der Einreise auch nur zeitweise in einem Risikogebiet aufgehalten
haben. Das regelt die baden-württembergische Corona-Verordnung Einreise-
Quarantäne vom 14. Juli. Die Liste der Risikogebiete veröffentlicht das Sozial-
ministerium aktuell auf seiner Internetseite.

Meldepflicht beim Ordnungsamt

Denzlinger Bürger/innen, die aus einem Risikogebiet einreisen, sind ver-
pflichtet, umgehend das Ordnungsamt des Rathauses Denzlingen zu kontak-
tieren. Die Behörde benötigtVorname, Name,Anschrift, eventuell den davon
abweichenden Aufenthaltsort, das Einreisedatum sowie eine Telefonnum-
mer. Die betroffenen Personen sollen sich am besten per E-Mail an gemein-
de@denzlingen.de oder k.kleiser@denzlingen.de wenden.
Während der Quarantänezeit darf man sich nur zu Hause aufhalten. Auch
ist es ist nicht gestattet, Besuch zu empfangen. Bis zum Erhalt eines negativen
Testergebnisses (PCR-Test) müssen Sie in Quarantäne bleiben!

Wegfall der Quarantäne

Die Quarantänepflicht entfällt für Personen, die über ein ärztliches Zeugnis
oder eine Bescheinigung eines fachärztlich geführten Testlabors in deutscher
oder in englischer Sprache verfügen, welches bestätigt, dass keine Anhalts-
punkte für das Vorliegen einer Infektion mit dem Coronavirus vorhanden
sind.
Das ärztliche Zeugnis muss sich auf eine molekularbiologische Testung auf
das Vorliegen einer Infektion mit dem Coronavirus stützen, die in einem Mit-
gliedstaat der Europäischen Union oder einem sonstigen durch das Robert-
Koch-Institut veröffentlichten Staat durchgeführt worden ist. Das Testergeb-
nis darf bei der Einreise in die Bundesrepublik Deutschland nicht älter als
48 Stunden sein.
Das ärztliche Zeugnis ist für mindestens 14 Tage nach der Einreise aufzube-
wahren.

Fahruntaugliche Fahrräder beim Bahnhof
Ende August 2020 wurden verschiedene fahruntaugliche Fahrräder beim
Bike-&-Ride-Parkplatz beim Bahnhof durch Gemeindemitarbeiter begut-
achtet und mit einem roten Aufkleber versehen.
Die Eigentümer dieser fahruntauglichen Fahrräder werden von der Ge-
meinde Denzlingen, Ortspolizeibehörde, aufgefordert, ihre Fahrräder bis
spätestens Freitag, 11. September2020, vom Parkplatz beim Bahnhof zu
entfernen.
Nach Ablauf der Frist werden die zwischenzeitlich noch nicht entfernten
und somit als „herrenlos“ betrachteten Fahrräder, wie bereits angedroht,
von der Gemeinde Denzlingen bis zur nächsten öffentlichen Versteigerung
in Verwahrung genommen und dann versteigert bzw. je nach Zustand ver-
schrottet.

Gemeinde vergibt Pachtflächen
Die Gemeinde Denzlingen vergibt im Herbst landwirtschaftliche Pachtflä-
chen. Haben Sie Interesse?
Dann senden Sie uns aussagekräftige Unterlagen und Kontakt an gemein-
de@denzlingen.de. Wir werden uns nach Zusammenstellung der eingegan-
genen Unterlagen bei Ihnen melden.

Fortsetzung auf Seite 4

Bürgersprechstunde im September 2020
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Bürgersprechstunde im Rathaus, Hauptstraße 110:

Dienstag, 15. September, von 9.30 bis 10.30 Uhr;
Donnerstag, 24. September, von 16 bis 17 Uhr.
Anmeldung vorab telefonisch unter 07666 / 611-101. Falls Sie außerhalb die-
ser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen, bitten wir um telefoni-
sche Voranmeldung.
Bitte nehmen Sie nur an der Bürgersprechstunde teil, wenn Sie keine Sym-
ptome eines Atemweginfektes oder erhöhte Temperatur u.a. aufweisen.

Vielen Dank.

Notrufnummern:
Notruf Polizei: 110

Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112

Rufnummer Krankentransport: 19222

Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen): 116 117

Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen): 01803/222555-70

Sperr-Hotline für Personalausweis: (+49) 116 116

Störungsdienst Strom 08 00 / 36 29 477 (SWE) 
Störungsdienst Gas 0 76 41 / 95 99 373 (SWE) 
Störungsdienst Wasser 0 76 66 / 611-510 (Gemeinde) 
 zw. 16.30 und 7 Uhr 0162/2676325 (Gemeinde)

Treffpunkt Wochenmarkt
im Kohlerhof dienstags und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
am Kauftreff freitags von 14.00 bis 18.30 Uhr
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Sitzung 
des Technischen Ausschusses
Am Dienstag, 15.09.2020, 18:15 Uhr, findet im 

Lothar Fischer Saal, Kultur & Bürgerhaus, Denzlingen, 
Stuttgarter Str. 30, Denzlingen eine öffentliche Sitzung 

des Technischen Ausschusses statt.

Tagesordnung:

1 Bauanträge

1.1  Mauracher Straße 1 – Errichtung von zwei Stellplätzen mit 
Stützmauer sowie eines Treppenzugangs zum Hausaufgang

1.2  Unterrichtung über Bauanzeigen im Kenntnisgabeverfahren

1.3  Unterrichtung über die Weiterleitung von Bauanträgen, 
für die eine Beschlussfassung im Technischen Ausschuss nicht 
erforderlich ist, bzw. die durch die Verwaltung weitergeleitet 
wurden.

2 Erhalt der Glotterbrücke am Einbollen („Hochzeitsbrücke“)

3 Verschiedenes

Markus Hollemann 
Bürgermeister

Hinweis:
Die rechtsverbindliche, öffentliche Bekanntmachung der „öffentlichen 
Sitzung des Technischen Ausschusses am 15.09.2020“ wurde gemäß der 
„Satzung der Gemeinde Denzlingen über die Form der öffentlichen 
Bekanntmachung vom 06.05.2020“ auf der Homepage der Gemeinde 
Denzlingen unter www.denzlingen.de/Oeffentliche-Bekanntmachungen 
am 08.09.2020 bereitgestellt.

Gemeinde Denzlingen

Gemeinde Denzlingen

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Denzlingen

Am Dienstag, 15.09.2020, 18:30 Uhr, 
findet im Lothar Fischer Saal, Kultur & Bürgerhaus, 

Stuttgarter Str. 30, Denzlingen eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Denzlingen statt.

Tagesordnung:

1 Fragen und Anregungen der Zuhörer (Fragestunde)

2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung

3  Vorstellung des Kreisseniorenberichts 2015–2035 
für den Landkreis Emmendingen

4  Planung für den örtlichen Bedarf von 
Kindertageseinrichtungen 

  Umwandlung einer Regelgruppe in eine VÖ-Gruppe 
im Kindergarten Fröbelstraße

5 Unterjähriger Finanzbericht für das Jahr 2020

6 Annahme von Spenden

7 Verschiedenes (Fragestunde)

Markus Hollemann
Bürgermeister

Hinweis:
Die rechtsverbindliche, öffentliche Bekanntmachung der „öffentlichen Sit-
zung des Gemeinderats am 15.09.2020“ wurde gemäß der „Satzung der 
Gemeinde Denzlingen über die Form der öffentlichen Bekanntmachung 
vom 06.05.2020“ auf der Homepage der Gemeinde Denzlingen unter 
www.denzlingen.de/Oeffentliche-Bekanntmachungen am 08.09.2020 be-
reitgestellt.

Wohnraum gesucht!
Sie haben eine Wohnung oder ein Haus 
in Denzlingen, das leer steht?
Sie möchten nicht vermieten, 
weil Ihnen die Abwicklung zu viel ist?

WENDEN SIE SICH AN UNS!

Ihre Ansprechpartner 
im Rathaus Denzlingen
Herr Kleiser - Tel: 07666 / 611-119 - K.Kleiser@denzlingen.de
Herr Schlempp - Tel: 07666 / 611-119 - L.Schlempp@denzlingen.de

–  Wir begleiten den gesamten Prozess der Abwicklung von Anfang 
bis Ende.

–  Wir übernehmen die Klärung der Mietzahlungsmodalitäten.
–  Wir vermitteln Ihnen Personen, die sich seit Jahren als potentielle 

Mieter bewährt haben.
–  Wir stehen auch anschließend als Ansprechpartner zur Verfügung.

Die Gemeinde Denzlingen bietet für die Vermietung von leerstehen-
den Häusern und/oder Wohnungen eine finanzielle Vermieterprä-
mie an, welche je nach Wohnungsgröße zwischen 400 bis 1.200 
Euro beträgt.
Voraussetzungen für den Erhalt einer solchen Prämie sind eine private 
Vermietung einer Wohnung im Gemeindegebiet, welche mindestens 
seit einem Jahr leer steht.
Ein Abschluss eines unbefristeten Mietvertrages, der Abschluss einer 
Fördervereinbarung mit der Gemeinde, sowie die Einhaltung der 
Angemessenheitskosten für die Unterkunft nach den Richtlinien des 
Jobcenters gemäß § 22 SGB II) sind notwendig. Dies hört sich mögli-
cherweise etwas bürokratisch an, ist es jedoch in der Praxis gar nicht!
Falls auch Sie eine leerstehende Wohnung an suchende BürgerInnen 
vermieten möchten und / oder Fragen zur Vermieterprämie haben, 
dann nehmen Sie unverbindlich Kontakt zum Rathaus Denzlingen auf, 
um vorab ein vertrauensvolles Gespräch zu führen.

 

 

 

Wo jetzt in der Corona-Not  
Unterstützung herbekommen? 

 

 
 

Wenn Sie Hilfe oder finanzielle Unterstützung 
wünschen oder jemanden kennen der akut in der 

Krise steckt, wenden Sie sich bitte mit Ihren 
Corona-bedingten Sorgen an die A I V im Rathaus. 

 

Vertraulichkeit wird garantiert. 
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Abfallabfuhr

Mittwoch, 30. September

Graue Abfallgefäße (35-Liter- bis 1,1-Kubikmeter-Behälter)

Altpapiersammlung am Samstag, 12. September

Die nächste Altpapiersammlung wird durch die KSG 04 Denzlingen am
Samstag, 12. September, unter Einhaltung der Corona-Auflagen (Mund-Na-
senschutz-Maske und Abstandseinhaltung) durchgeführt. Gesammelt wer-
den Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge (keine Telefonbücher!) usw. gebün-
delt und nicht in Kartons!
Bitte das Sammelgut gebündelt bis 8 Uhr am Straßenrand bereitstellen. Es
besteht auch die Möglichkeit, das Altpapier am Samstag von 9 bis 12 Uhr
direkt zum Sammelcontainer auf dem Außenlager der Firma Gerber in der

Markgrafenstraßeneben der Metzgerei Linder (neuer Standort!) zu bringen.
Papier kann dort am 12. September in der Zeit von 9 bis 12 Uhr abgegeben
werden.

Ausstellung Malkreis Denzlingen „Räume“

Die Ausstellung in der Galerie im Alten Rathaus kann noch bis 27. September
samstags von 15 bis 18 Uhr, sonntags von 10 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr be-
sucht werden.

Schulbeginn an der Grundschule

Der erste Schultag nach den Ferien für die Klassen 2 bis 4 findet am Montag,
14. September, von 8.30 bis 12.10 Uhr bei der Klassenlehrkraft statt. Erster
Schultag fürdieErstklässler ist amMittwoch, 16. September. IndiesemSchul-
jahr findet wegen der Corona-Pandemie kein Gottesdienst statt.
Begrüßt werden die Schulanfänger im
Schulhaus Grüner Weg

Klasse 1a: 8 bis 9.15 Uhr;
Klasse 1b: 9.30 bis 10.45 Uhr;
Klasse 1c: 11 bis 12.15 Uhr.
Schulhaus Hauptstraße

Klasse 1d: 8 bis 9.15 Uhr;
Klasse 1e: 9.30 bis 10.45 Uhr;
Klasse 1f: 11 bis 12.15 Uhr.
Die Kinder der Grundschulförderklassen werden am Donnerstag, 17. Sep-
tember, um 9 Uhr auf dem Schulhof, Grundschule Grüner Weg 10, begrüßt,
Schulschluss 10 Uhr.

Kriminalität: Trickdiebe beim Einkaufen

Raffinierte Ganoven nutzen allzu sorglosen Umgang beim Einkaufen. Rat

der Polizei: Geldbörse immer körpernah tragen.

Am Samstag, 29. August, registrierte man beim Polizeipräsidium Freiburg
eine auffallende Häufung in Bezug auf Trickdiebstähle beim Einkaufen.
Durch gezielte Ablenkung gelang es Ganoven gleich mehrfach, unbedarfte
Bürgerinnen oder Bürger beim Einkaufen im Discounter oder auf dem Park-
platz zu bestehlen. Getroffen hat es Einkäufer und Einkäuferinnen in Wehr,
Schopfheim, Lörrach und Waldshut-Tiengen. Der Schaden war jeweils be-
trächtlich.
Allzu sorgloser Umgang mit der Handtasche oder Geldbörse

In der Betrachtung der einzelnen Fälle stellen die Ermittler einen allzu sorglo-
sen Umgang mit der eigenen Handtasche oder der Geldbörse fest. Dies bringt
Diebe in Vorteil, weshalb die Präventionsexperten des Präventionsreferats der
Polizei Freiburg dringend raten: „Lassen Sie sich nicht ablenken und tragen Sie
die Geldbörse stets körpernah“. Besonders leicht wird es Ganoven gemacht,
wenn die Geldbörse sorglos im Einkaufswagen liegen gelassen wird.
PIN der Geldkarte im Kopf mitführen: Nicht im Geldbeutel!

Auffallend oft kommt es im Anschluss an den Diebstahl zu einer betrügeri-
schen Geldabhebung an einem Geldausgabeautomaten. Der Grund hierfür:
Viele Menschen führen die vierstellige PIN der Geldkarte im Portemonnaie
mit. Dieser Fehler ist fatal, so die Kriminalisten. Deren Tipp: „Geldkarte und
PIN-Nummer niemals gemeinsam aufbewahren“.
Tipps der Polizei

- Geldbörsen nicht sichtbar in den Einkaufswagen legen.
- Das Portemonnaie stets körpernah tragen.
- Sich nicht ablenken lassen und achtsam sein.
- PIN-Nummer der Geldkarte niemals in der Geldbörse oder Handtasche ver-
merken.
Weitere Vorbeugungstipps unter www.polizei-beratung.de.

Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen

Beratungsstelle für gesetzlich versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und
Interessierte aller Altersgruppen. Sie erhalten Informationen rund um das
Thema Pflege, die regionalen Angebote und die gesetzlichen sowie kommu-
nalen Leistungen. Ebenso bietet der Pflegestützpunkt Hilfestellung bei der In-
anspruchnahme dieser Leistungen. Die Auskünfte sind neutral, kostenlos und
vertraulich. Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pflege-
stützpunkt Emmendingen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch.
Besucheranschrift: Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen.
Postanschrift: Bahnhofstraße 2.4, 79312 Emmendingen.
Öffnungszeiten Emmendingen: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von
8.30 bis 12 Uhr; Donnerstag 14 bis 18 Uhr. Bitte um Terminvereinbarung.
Kontakt und Terminvereinbarung: 07641 451-3091, -3095, -3025, pflegestuetz-
punkt@landkreis-emmendingen.de, www.landkreis-emmendingen.de.
Außensprechzeiten:
Montag 12 bis 16 Uhr, Marktplatz 1-5, Generationenbüro, Waldkirch;
Dienstag 10 bis 15 Uhr, St. Jakobsgässli 4, Bürgerhaus, Endingen;
Donnerstag 14 bis 17 Uhr (außer 1. Donnerstag im Monat), Hauptstraße 26,
Bürgersaal im Rathaus, Herbolzheim.

Sicherer Schulweg: Die Verkehrswacht informiert
zum bevorstehenden Schulbeginn

Die Sommerferien gehen zu Ende und es sind bald wieder Schülerinnen und
Schüler im Straßenverkehr unterwegs. Die Erstklässler üben zum ersten Mal
den Weg in die Schule.
Eltern, die ihre Kinder fit für den Schulweg machen möchten, empfiehlt die
Verkehrswacht:
- Ermitteln Sie den sichersten Weg zur Schule. Das ist nicht immer der kür-
zeste, aber mit Sicherheit der beste Weg.
- Gehen Sie den Schulweg mehrfach gemeinsam, am besten wochentags ge-
nau zu der Zeit, zu der das Kind demnächst in die Schule geht.
- Besprechen Sie die Gefahrenquellen auf dem Weg ausführlich und erklären
Sie Ihrem Kind, dass es die Straße nur an gesicherten Stellen überqueren
darf, also an Ampeln oder Zebrastreifen. Üben Sie mit ihm, wie es sich an
diesen Stellen richtig verhält.
- Rollentausch: Lassen Sie sich von Ihrem Kind zur Schule führen. Dabei soll
es Ihnen erklären, was es sieht und was es deshalb tun möchte.
- Begleiten Sie Ihr Kind am Anfang auf dem Schulweg und prüfen Sie auch
später, ob Ihr Kind den empfohlenen Weg benutzt.
- Wenn Ihr Kind mit dem Schulbus oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln
fährt, üben Sie auch hier das richtige Verhalten – an der Bushaltestelle, beim
Ein- und Aussteigen und im Bus.
Bitte denken Sie daran: Eltern, Großeltern, Geschwister – Sie alle sindVorbild
für unsere kleinsten Verkehrsteilnehmer. Gehen Sie mit gutem Beispiel vor-
an. Für alle anderen Verkehrsteilnehmer gilt: Nehmen Sie Rücksicht! Achten
Sie auf Kinder, die nun wieder häufiger im Verkehr unterwegs sind. Redu-
zieren Sie die Geschwindigkeit und seien Sie stets bremsbereit!

Gesundheitsnachmittag am Rollberg

Der Wald- und Naturraumwurde in der Corona-Pandemie zumwesentlichen
Freizeit- und Erholungsort. Wie man den Wald bewusst wahrnehmen und
gesundheitsfördernd einsetzen kann, erklären der Förster Bernd Nold und
die Ärztin und Psychotherapeutin Dr. Petra von Stengel.
Im Rahmen der Deutschen Waldtage wird durch das Forstamt am Sonntag,
20. September, von 15 bis 17.30 Uhr in Freiamt am Rollberg für Interessierte
ein Gesundheitsnachmittag im Wald angeboten.An diesem Nachmittagwer-
den zum einen die inhaltlichen Aspekte der Heilwirkung des Waldes aus
medizinisch-therapeutischer, künstlerischer sowie aus forstwissenschaft-
lich-waldpädagogischer Sicht vermittelt. Hauptfokus wird zum anderen die
konkrete Erfahrung im Sinne einer Entdeckungsreise „Wald erleben“ sein.
Anmeldung und weitere Information zum Deutschen Waldtag: Forstamt Em-
mendingen, Telefon 07641 451-9423. Teilnehmeranzahl begrenzt, Teilnahme-
beitrag: 15 Euro.

Der Herbst hat sich bereits angekündigt

INFORMATIONEN

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Ende der »Denzlinger Nachrichten«

Denzlingen (hg).Die Rotoren der vier weithin zu sehenden mächtigen
Windräder auf dem „Rosskopf“ haben sich in den ersten Stunden des
Herbst 2020 ordentlich gedreht und entsprechend Strom erzeugt. Die
überall im Land anzutreffenden Maisfelder stehen mit gutem Ertrag
auf den Feldern. Bei einem Spaziergang auf dem Wirtschaftsweg zwi-
schen Denzlingen und Gundelfingen kann man derzeit auch das
leuchtende Gelb von Rapsfeldern bewundern. Nicht zuletzt prägt ein
Solitärbaum mitten im Feld das malerische Bild der Landschaft zur
beginnenden Herbstzeit. Foto: Helmut Gall

„Wine & Bike“auf dem 
Badischen Weinradweg 
am 26.9.2020
Entdecken Sie den neuen 
Badischen Weinradweg 
beim Aktionstag „Wine & Bike“ 
am 26. September 2020

Der Badische Weinradweg führt seit diesem Jahr auf rund 460 km 
durch die badischen Weinregionen im Rheintal. Von der Schwei-
zer Grenze im Süden bis ganz in den Norden Baden-Württem-
bergs warten gastfreundliche Winzerdörfer, herrliche Ausblicke 
von und auf Weinberge und eine einzigartige Weinkultur.
Am Aktionstag „Wine & Bike“ am 26.9.2020 öffnen entlang der 
Strecke über 90 Weingüter, Winzergenossenschaften und gast-
ronomische Anbieter wie Straußenwirtschaften und laden zur 
Rast ein.  Die teilnehmenden Betriebe freuen sich über Ihren Be-
such und öffnen ihre Türen und Keller am Samstag von 10 bis 
18 Uhr. Einige von ihnen bieten ein spezielles Programm, Füh-
rungen, Musik oder Speisen an. Für einen verantwortungsvollen 
Weinkonsum werden natürlich auch alkoholfreie Alternativen 
zum Wein bereitgehalten. Weiterhin wird die aktuelle Corona-
Verordnung erfüllt.
Auf der Internetseite finden sich die Route des Weinradwegs so-
wie alle teilnehmenden Betriebe.
Internetseite: www.badischer-weinradweg.info
Hashtag: #wineandbike2020

Althandysammelstelle 
im Rathaus Denzlingen:

Handys spenden. Gutes tun. 

Die Handyspendeaktion geht weiter. 

Liebe Denzlingerinnen und Denzlinger, 

über 124 Millionen ausgediente Handys liegen 
nach Schätzung von Experten ungenutzt in 
deutschen Schubladen, deren Rohstoffe einen 
Gesamtwert von mehr als 250 Millionen Euro be-
tragen. Durch die Spende Ihres alten und unbenutzten Handys, kann durch 
dessen Materialwert in der Summe viel Gutes bewirkt werden. 

Für Sie bedeutet eine Handyspende, dass Sie sich nicht selbst um eine fach-
gerechte Entsorgung kümmern müssen und gleichzeitig ganz bequem 
Platz in Ihren Schubladen schaffen. Sie sehen – Ihre Handyspende wirkt 
gleich mehrfach.

Was passiert mit Ihren Althandys und welcher Mehrwert entsteht für un-
sere Gesellschaft? Die Handys werden entweder recycelt oder wiederauf-
bereitet. Ein Teilerlös des Handyrecyclings durch das internationale tätige 
Hilfswerk „missio“ fließt als Spende in Hilfsprojekte im Kongo. 

An über 400 öffentlichen Stellen wird bereits gesammelt. Wir in Denzlin-
gen machen mit!

Im Foyer des Rathauses können Sie alte Handys in eine hierfür aufgestellte 
Box einwerfen.

Unter allen volljährigen Einsenderinnen und Einsendern, deren Teilnahme 
seit der letzten Verlosung erfasst wurde, verlost „missio“ im Rahmen der 
„Aktion Schutzengel“ zum 2. Oktober 2020 zehn Preise. Unter anderem 
gibt es dabei ein fair produziertes Smartphone sowie ein aufbereitetes 
Smartphone von Futurephones zu gewinnen. Wer am Gewinnspiel teilneh-
men möchte, gibt bei Abgabe seines Althandys Namen und Adresse an.

Weitere Informationen zur „Aktion Schutzengel“ unter www.missio-hilft.de/ 
handysammeln.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ihr

Markus Hollemann 
Bürgermeister

 

 

Schwätze * Babbeln * Klönen 
Ein netter Treff für +/- 60 

 

Neubürger und heimische Denzlinger sind willkommen.  
 

 

Montag, 14. September 2020 
im Roccafé, 18:30 Uhr 

Hauptstr. 134, Denzlingen 
 

Das Treffen wiederholt sich an jeden zweiten Montag im Monat. 

Zum 1. September 2021 
bieten wir folgende Ausbildungsgänge an:

Ausbildung zum/zur 
Verwaltungsfachangestellte/n

Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

	Qualifikation: Haupt- oder Realschulabschluss
		Ausbildungsdauer: 3 Jahre, Verkürzung unter bestimmten 

Voraussetzungen möglich
		Berufsschulblockunterricht und Abschlusslehrgang/-Prüfung in 

Freiburg

Nähere Informationen zur Ausbildung als Verwaltungsfachangestell- 
te/-r erhalten Sie auch auf der Homepage des Regierungspräsidiums 
Freiburg www.rp-freiburg.de unter der Rubrik Ausbildung und auf 
unserer Homepage unter www.denzlingen.de unter der Rubrik Ge-
meinde Denzlingen – Arbeitgeber Gemeinde/GVV – Ausbildung/Stu-
dium bei der Gemeinde/GVV

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige, schriftliche und vollständige 
Bewerbung bis zum 31. Oktober 2020 beim Gemeindeverwaltungs-
verband Denzlingen, Vörstetten und Reute, Hauptstr. 110, 79211 
Denzlingen oder per E-Mail an bewerbung@denzlingen.de. 

Bachelorstudiengang „Public-Management“

		Qualifikation: Fachhochschulreife oder Abitur und 
erfolgreich bestandener Studierfähigkeitstest

		Ausbildungsdauer: Insgesamt 3,5-jährige Ausbildung
 6 Monate Einführungspraktikum bei der Gemeindeverwaltung 
 17 Monate Grundstudium an der Hochschule Kehl
  14 Monate Praktikum in verschiedenen Behörden 

(auch im Ausland möglich) und Erstellung einer Bachelor-Arbeit
  5 Monate Vertiefungsstudium mit Staatsexamen an der 

Hochschule Kehl
  Ab dem 7. Monat Übernahme in ein Beamtenverhältnis 

auf Widerruf

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung hier ausschließlich an die 
Hochschule Kehl!
Nähere Informationen zum Bewerbungs- und Zulassungsverfahren 
finden Sie unter: www.hs-kehl.de

Gemeindeverwaltungsverband
Denzlingen, Vörstetten und Reute 


